
www.brgkepler.at

brgkepler

        Nachmittagsbetreuung:  
0664 88 50 74 73

 
email: nmb@brgkepler.at bzw.

kristina.voglreiter@bildung.gv.at
(Leiterin)

Weitere Informationen:

Bundesrealgymnasium
Keplerstraße 1 - 8020 Graz

Tel: +43 5 0248 008
email: s601106@bildung.gv.at Information

zur
Nachmittagsbetreuung 

am 
BRG Kepler

Anmeldung

Die Anmeldungen müssen spätestens Anfang 
Juli im Sekretariat bzw. in der Nachmittagsbe-
treuung eingelangt sein, um einen Platz garan-
tiert zu bekommen. Änderungen können noch 
in der ersten Schulwoche des neuen Schuljah-
res vorgenommen werden. Eine Anmeldung im 
Herbst ist nur dann noch möglich, wenn es noch 
Platz in einer passenden Gruppe gibt.
 
Für die Betreuung werden Beiträge in zehn 
gleich bleibenden Monatsraten (September bis 
einschließlich Juni) eingehoben. Die Bezahlung 
des Betreuungsbeitrages erfolgt ausschließlich 
mittels SEPA Lastschrift-Mandat durch den Lan-
desschulrat und ergibt (aktuell):
 
für 5 Tage	 EURO 88,--  pro Monat
für 4 Tage	 EURO 70,40 pro Monat
für 3 Tage	 EURO 52,80 pro Monat
für 2 Tage	 EURO 35,20 pro Monat

Die Eltern können beim Landesschulrat auch 
um Ermäßigung der Betreuungskosten ansu-
chen. Das entsprechende Antragsformular wird 
in der Nachmittagsbetreuung ausgegeben und 
ist mit den notwendigen Unterlagen innerhalb 
von 3 Wochen in der Nachmittagsbetreuung ab-
zugeben.

Eventuelle Ab- und Ummeldungen können 
nur mit Ende des 1. Semesters erfolgen. Diese 
müssen der Schule bis spätestens Ende Jänner 
schriftlich mitgeteilt werden.



Ziele

Das BRG Kepler bietet eine Nachmittagsbetreuung 
an, die versucht den schulischen Erfordernissen ei-
nerseits und Wünschen der Schülerinnen und Schü-
ler sowie deren Eltern andererseits zu entsprechen 
und so zur Entlastung der Familien beizutragen.

Den Schülerinnen und Schülern soll in einem ge-
ordneten Rahmen eine angenehme Atmosphäre 
angeboten werden, in der sie sich wohlfühlen kön-
nen. Als unsere Schwerpunkte gelten:

• Lernbetreuung 
Beratend, unterstützend und fördernd.

• Soziales Lernen 
Kein Gegeneinander, sondern ein Miteinander, also 
andere nicht aus der Gruppe ausschließen, sondern 
in die Gruppe aufnehmen. 
Gegenseitiges Respektieren und Wertschätzen und 
null Toleranz in Bezug auf Gewalt. 
Miteinander arbeiten und spielen: Die Jüngeren ler-
nen von den Älteren, aber auch umgekehrt. 
Schonender Umgang mit Lern- und Spielmaterial, 
Achtgeben auf die Sauberkeit der Räumlichkeiten
 
• Kreative und sinnvolle Freizeitgestaltung 
Spielangebote im Aufenthaltsraum und im Hof so-
wie Schwerpunktstunden zu den Bereichen Wer-
ken, Sport und gesunde Jause.
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Ablauf

Die Nachmittagsbetreuung (NMB) beginnt ab 
12:20 Uhr und endet um 16:30 Uhr. Die Kinder 
müssen sich unmittelbar nach Unterrichtsschluss 
bei einem/einer Betreuer/in anmelden. 
Die Anwesenheit wird in einer Liste vermerkt. Ein 
Fernbleiben der Schüler/innen von der NMB muss 
rechtzeitig schriftlich (am besten per E-Mail oder 
per SMS) bekanntgegeben werden.

Die Kinder haben die Möglichkeit, in der Mit-
tagspause mit einem/einer Betreuer/in in der 
Steirerstub‘n am Lendplatz ihr Mittagessen einzu-
nehmen. 
Kosten (2019/20): € 4,60 (inkl. Wasser/Saft) 

Die Lernzeit dauert von 14:30 bis (maximal) 16:00 
Uhr. Die Schüler/innen werden in Gruppen einge-
teilt, die jeweils von einem/einer Betreuer/in ge-
führt werden. Täglich gibt es auch Fachkollegin-
nen und Fachkollegen in Deutsch, Englisch und 
Mathematik, welche zusätzlich Hilfestellungen 
zur Bewältigung der Hausaufgaben und des Lern-
stoffes geben können. Die Nachmittagsbetreu-
ung versteht sich jedoch keineswegs als Nachhil-
feinstitut. 

Vor und nach der Lernzeit stehen den Schülerin-
nen und Schülern zwei eigene Aufenthaltsräume 
zur Verfügung. Zudem können auch die Einrich-
tungen des BRG Kepler (Bibliothek, Informatik-
raum, Turnsaal, Schulhof, Fun Court) für eine in-
dividuelle und gemeinsame Freizeitgestaltung 
genutzt werden. 
 


